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Dem außergewöhnlichen Leben und Schicksal von Carola 
Neher (1900–1942) nähern sich die Autoren in dem 
von MEMORIAL Deutschland initiierten Sammelband 
aus unterschiedlichen Perspektiven. Dessen erster Teil 
würdigt die Schauspielerin, die sich an die Spitze des 
Weimarer Theaterlebens kämpfte und sich als Ikone 
eines modernen Frauentyps inszenierte. Als Interpretin 
großer Rollen in legendären Inszenierungen der Dramen 
Klabunds, Brechts und Horváths schrieb sie Bühnen-  
und Filmgeschichte.
Nach ihrer Emigration aus NS-Deutschland in die 
UdSSR wurde Carola Neher 1936 in Moskau verhaftet 
und verstarb am 26.6.1942 im sowjetischen Lager Sol-
Iletzk. Daher stehen im zweiten Teil die Jahre der Emi-
gration, der Verhaftung und Lagerzeit im Mittelpunkt. 
Neben bislang unveröffentlichtem Aktenmaterial ihres 
Verfahrens werden die Erinnerungen der letzten Mit-
gefangenen an sie veröffentlicht. 
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